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Was soll das bloß für ein Weihnachtsfest werden?
Der Totensonntag ist gerade vorbei, als ich diese  
Zeilen schreibe. Es wurde der Verstorbenen des  
letzten Jahres gedacht, aber auch das Jahr 2020,  
geprägt vom Corona-Virus, war im Blick. Das öffent-
liche und das private Zusammenleben wurde runter 
gefahren, manche Existenzen sind bedroht. Jetzt hat 
die Adventszeit begonnen und wieder ist das Leben  
stark eingeschränkt.

Was soll das bloß für ein Weihnachtsfest werden?
Dürfen Familien unbegrenzt zusammen kommen, 
dürfen die Großeltern mit ihren Enkeln feiern?  
Müssen Weihnachtsgeschenke kleiner ausfallen? 

Was soll das bloß für ein Weihnachtsfest werden?
Vielleicht eines das uns gerade wegen seiner  
Besonderheit den Ursprüngen des weihnachtlichen 
Geschehens näherbringen kann?

Ich versuche mir vorzustellen, wie es wohl Maria  
damals ergangen ist:

Sie erwartete ein Kind. Ein Dach über dem Kopf hatte 
sie in diesen Tagen nicht. Joseph, der Mann an ihrer 
Seite, war nicht der Vater dieses Kindes. Noch hielt er 
erstaunlicherweise zu ihr aber wie lange noch?  
Wer würde bei der Geburt helfen können?
Eine Hebamme war nicht in Sicht, geschweige denn 
medizinische Versorgung. In dieser widrigen Lage 
hat Maria ein Lied gesungen, voller Vertrauen, voller 
Hoffnung und Dankbarkeit. Der Lobgesang der Maria 
(Lukas 1,46-55) gehört unbedingt zu Weihnachten 
und wurde weltberühmt.

Liebe Leserinnen und Leser! 

Liebe Leser*innen, das wünsche ich mir und Ihnen 
auch. Bei allen Widrigkeiten so jubeln zu können. 
Auch wenn das Weihnachtsfest und die Vorbereitun-
gen darauf dieses Jahr anders ausfallen mögen.  
Der Grund zum Jubeln bleibt:

Der Heiland ist geboren. Christus der Retter ist da.

Rüdiger Möllenberg

Abgesagt:
 
Brot-für-die-Welt-Fest mit den Kindergärten,

Große und auch kleinere Senioren-Adventsfeiern,

Konzerte zu Advent und Weihnachten,

Adventsfeiern aller Gemeindegruppen,

Krippenspiele am Heiligen Abend,
dazu Weihnachtsmärkte u.v.m.,

Kurse der Familienbildungsstätte.

Versöhnung: zugesagt.



3

+ + +   ACHTUNG – WICHTIG   + + +

Weihnachten im Jahre 2020

Natürlich findet auch in diesem Jahr das Weihnachts-
fest statt, denn es ist die Erinnerung daran, dass Gott 
den Menschen ein Geschenk gemacht hat und als 
kleines Kind den Menschen ganz nahe gekommen ist. 
Diese Nähe Gottes, die uns immer wieder Hoffnung,
Kraft und Halt gibt. Das gilt auch im Jahre 2020.
Sicherlich werden Sie in diesem Gemeindebrief 
danach suchen, was denn die Kirchengemeinden in 
der Weihnachtszeit für Gottesdienste und Andachten 
anbieten. Wir haben dazu konkrete Planungen in der 
Schublade liegen und uns tolle Angebote ausgedacht.

Wir bitten um Ihre Anmeldung!

Sicher ist jetzt schon, dass Sie sich zu den meisten 
Andachten und Gottesdiensten anmelden müssen.  
Darum bieten wir viele kreative kleine Formate an, 
so dass wir hoffen, dass jedes Gemeindeglied etwas 
findet, wenn auch vielleicht nicht zu den traditionellen 
Terminen und Zeiten. Sie können entscheiden, was 
Sie brauchen, was Sie einmal ganz neu ausprobieren 
möchten und melden sich bitte an, um nicht vor ver-
schlossener Tür zu stehen.

Wir freuen uns auf die Chance zu ganz neuen  
Advents- und Weihnachtserlebnissen in Gemeinschaft 
mit Ihnen und sind selber sehr gespannt, weil zum 
gegenwärtigen Zeitpunkt (Mitte November) überhaupt 
nicht absehbar ist, was möglich ist.

Kommen Sie bitte zu allen Veranstaltungen früher,  
da die schriftliche Aufnahme der Kontaktdaten etwas Zeit beansprucht!

Kennen Sie die?

Unsere neue Webseite für Jever ist endlich online!
https://www.kirche-jever.de.

Tagesaktuell:
www.kirche-jever.de!

Paulus kennt die Sorgen seiner Mitchrist*innen und 
spricht ihnen in unsicheren Zeiten Mut zu, so auch uns: 
„Wachet, steht im Glauben, seid mutig und seid stark!“  
(1. Korinther 16,13)

Wir sind überglücklich, dass wir, nach viel Arbeit und 
vielfältigster Unterstützung, eine frische zeitgemäße 
Webseite präsentieren können.

Bitte schnüstern Sie in Ruhe durch die Webseite, ge-
ben Sie uns gerne Anregungen und Kritik. Solch eine 
Webseite ist nie fertig, so werden wir Ihnen immer 
wieder Neues und Aktuelles auf der Webseite bieten.

Neben den Pressemitteilungen, wie gewohnt, wird 
nun auch die Webseite für Sie eine wichtige Quelle 
sein, um gerade jetzt kurzfristige Termine und  
Ter minänderungen mitzubekommen.
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Gemeinsam die Welt verändern

Filzwaren und Klangschalen aus Nepal:
Schöne Filztaschen, die beliebten  
dauerhaften Filzblumen und schön  
klingende Klangschalen kommen aus 
dem Land am Himalaya aus Werk-
stätten, die benachteiligten Frauen,  
gesundheitlich Beeinträchtigten und 
Handwerkerfamilien eine Lebensper-
spektive geben.

Unter dieser Überschrift informiert der Eine-Welt-Kreis im Dezember in einer kleinen Ausstellung in den Fens-
tern des Gemeindehauses darüber, was wir vor Ort für einen fairen Welthandel erreichen können. Dazu gehören 
natürlich auch schöne handgefertigte Weihnachtsgeschenke, bei denen wir sicher sein können, dass auch die 
Produzenten ihren gerechten Anteil bekommen haben. Hier ein paar Vorschläge aus dem Weltladen im  
Glockenturm:

Aleppo-Seifen und Pflegemittel mit natürlichen  
Inhaltsstoffen: Syrische Familien stellen nach traditio-
nellen Verfahren die Aleppo-Seifen her. Die Produkte 
der FairSquared Serie enthalten natürliche und vegane 
Inhaltsstoffe. Kleinbauern produzieren dafür u.a. Oli-
ven-, Aprikosen- und Zitronenöl und können durch 
die fairen Handelsbeziehungen in eine nachhaltige 
Zukunft investieren.

Bunte Kerzen und Keramik aus Südafrika: Die  
farbenfrohen, an afrikanischen Motiven orientierten 
Designs der handbemalten Keramik und der passen-
den Kerzen begeistern immer wieder. Über hundert 
Mit arbeiter(innen) sind beim Hersteller Kapula in der 
armen Provinz Westkap beschäftigt und können so 
ihren Lebensunterhalt verdienen.

Öffnungszeiten des Weltladens derzeit:  
Dienstag 10.00-12.30 Uhr, Mittwoch 15.00-17.30 Uhr, Freitag 9.00-12.30 Uhr.
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Mein liebstes Bibelwort

Ich finde, jeder darf sich darüber freuen, was er im 
Leben erreicht hat. Aber er sollte sich damit nicht allzu 
sehr vor anderen aufblasen. Es heißt ja: Mit eigener 
Hände Arbeit habe einer etwas aufgebaut. Mit Be-
harrlichkeit sei er an seinen Zielen drangeblieben. Das 
verdient sicherlich Respekt. Aber zur Überheblichkeit 
sollte es nicht verleiten. Paulus hat den Korinthern 
dazu ins Stammbuch geschrieben (1. Korinther 4,7): 
Was hast du, das du nicht empfangen hast? Wenn du 
es aber empfangen hast, was rühmest du dich dann, 
als hättest du es nicht empfangen?“ In meinem Leben 
habe ich die Erfahrung gemacht, dass ich zwar für 
meine beruflichen und meine Lebensziele hart ge-
arbeitet habe und am Ball geblieben bin, aber auch 
immer die richtigen Menschen getroffen habe, die 
mir weitergeholfen haben. Türöffner – Menschen, 
die mich ermutigt, die an mich geglaubt haben. Ich 
denke oft, dass die mir geschickt worden sind. Eltern, 
Freunde, Zufallsbekanntschaften, ein Lehrer, ein Vor-
gesetzter oder einer, dessen Bücher ich zum richtigen 
Zeitpunkt gelesen habe? Ich bin überzeugt, dass Wer-
degang, Erfolg und Reichtum oder auch nur Glück 
und Zufriedenheit immer damit zu tun haben, dass 
wir empfangen. Sei es eine Chance, oder auch nur ein 

guter Tipp, seien es materielle Werte, ein freundliches 
Wort oder der Glaube an unsere Fähigkeiten. Ich ken-
ne diese Bibelstelle schon seit Jahren. Sie hilft, mich 
zu erden. Fahr mal runter. Geht’s nicht eine Nummer 
kleiner? Du hast das alles ganz gut hinbekommen. 
Aber ohne die Menschen, die Gott Dir an die Seite  
gestellt hat, wo stündest du ohne sie? Und die Ge-
sundheit? Wo wäre ich wohl ohne die geblieben?  
Was ich habe und bin, dafür habe ich etwas getan, 
klar. Geführt hat mich dahin aber noch viel mehr.

Christoph Hinz

Inselgemüse zur Bürozeit

„Schon Tradition ist es, dass beim Brot-für-die-Welt-
Fest am 2. Advent selbst hergestellte leckere und 
schöne Sachen angeboten werden. Da das Fest in 
diesem Jahr ausfallen muss, bieten Almut Göken und 
Dorothee Fleischmann das beliebte eingelegte  

„Inselgemüse“, Weihnachtskarten und anderes  
Weihnachtliches in der Adventszeit zu den Bürozeiten 
an einem Verkaufstisch im Flur des Gemeindehauses 
an. Sie freuen sich auf reges Interesse zugunsten von 
Brot für die Welt.“

Öffnungszeiten des Kirchenbüros Jever  
Dienstag 10.00-12.30 Uhr, Donnerstag 8.00-12.30 und 13.00 - 16.00 Uhr Uhr, Freitag 8.00-12.30 Uhr.

Tagesaktuell:
www.kirche-jever.de!
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Freiwilliges Kirchgeld dieses Jahr mal anders

„Ich meine aber dies: Wer da kärglich sät, der wird auch kärglich ernten; und wer da sät im Segen, der wird 
auch ernten im Segen. Ein jeder, wie er‘s sich im Herzen vorgenommen hat, nicht mit Unwillen oder aus 

Zwang; denn einen fröhlichen Geber hat Gott lieb. Gott aber kann machen, dass alle Gnade unter euch reich-
lich sei, damit ihr in allen Dingen allezeit volle Genüge habt und noch reich seid zu jedem guten Werk.“

2. Korinther 9,6-8

Liebe Gemeindemitglieder!
In den vergangenen Jahren haben Sie im Herbst bzw. 
zum Ende des Jahres per Post Ihr Schreiben für ein 
Freiwilliges Kirchgeld erhalten. Dies ist nicht mehr 
zeitgemäß und mit erheblichen Kosten verbunden. 
Dieses Jahr wollen wir neue Wege gehen. Hier im 
Gemeindebrief erhalten Sie jetzt die Informationen zu 
den Verwendungszwecken in Jever und Cleverns-
Sandel und die Kontoverbindung für Ihre Spenden-
überweisung.

Als Ihre Kirchengemeinden finanzieren wir grund-
sätzlich unsere umfangreichen Aufgaben aus den von 
Ihnen gezahlten Landeskirchensteuern. Hierfür dan-
ken wir Ihnen! Manche Bereiche, Maßnahmen oder 
besondere Projekte übersteigen allerdings unseren
regulären Haushalt. Daher bitten wir hiermit, wie in je-
dem Jahr, um Ihre Spende für Ihre Kirchengemeinde, 
das sogenannte Freiwillige Kirchgeld. Diese Spende 
fließt in vollem Umfang direkt in Ihre Kirchengemein-
de. Mit Ihrer Hilfe werden bestimmte Vorhaben und
Projekte realisiert.

Das Kirchgeld ist eine freiwillige, von der Steuer  
absetzbare Abgabe. Während die Einkünfte aus Kir-
chensteuern weitgehend durch laufende Ausgaben 
gebunden sind, bietet das Kirchgeld die Möglichkeit, 
gezielt einzelne Projekte vor Ort zu unterstützen.
Das Freiwillige Kirchgeld hat uns z.B. in Jever letztes 
Jahr geholfen, dass wir die Mikrofonanlage in der 
Stadtkirche mit zwei neuen Handmikrofonen und 

einem Headset ausstatten konnten. Zudem haben wir 
uns von Ihren Spenden 50 Hocker geleistet, die uns 
bei den zahlreichen OpenAir Gottesdiensten in diesem 
Jahr sehr geholfen haben. Vielen Dank auch dafür!

Wofür brauchen wir jetzt Ihre Unterstützung?
In Jever werden wir in diesem Jahr das freiwillige 
Kirchgeld für drei Zwecke verwenden:

1. Wir haben unsere Webseiten erneuert und umge-
staltet. Nun wollen wir in den sozialen Netzwerken 
noch aktiver werden. Hierfür brauchten und brauchen 
wir zum einen technische Unterstützung und zum 
anderen eine verbesserte, technische Ausrüstung.

2. Im Jahr 2021 wollen wir vom 12.-16. Juli wieder 
eine Schulprojektwoche veranstalten. Sie steht unter 
dem Motto „Zukunft gestalten, wie sieht Kindheit in 50 
Jahren aus“. Dazu werden wieder Schulklassen und 
Konfirmandengruppen eingeladen und können sich in
zahlreichen Workshops kreativ mit diesem Thema be-
schäftigen. Dazu sollen weitere Angebote der Jugen-
darbeit unterstützt werden.

3. Wie auch in den Jahren zuvor werden wir außer-
dem eine Ausgabe unseres Gemeindebriefes damit 
finanzieren. Auch im heutigen Kommunikations- und 
Mediennetz hat der Gemeindebrief eine große Bedeu-
tung. Der Gemeindebrief erscheint viermal im Jahr, 
pro Auflage werden mehr als 8.000 Exemplare  
gedruckt und er wird an alle Haushalte verteilt.
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In Cleverns-Sandel unterstützen Sie mit Ihrer  
Spende zwei Projekte:

1. In der Kinder-, Jugend- und Konfirmandenar-
beit sind beispielsweise bei Freizeiten die Kosten für 
Unterkunft, Verpflegung und Programm mittlerweile 
immens gestiegen. Ihre Spende hilft, den Eigenanteil 
für die Jugendlichen im Rahmen zu halten und damit 
die Freizeiten überhaupt zu ermöglichen. Auch der 
Kinderchor, der ausschließlich über Spenden finanziert 
wird, wird durch das Freiwillige Kirchgeld unterstützt.

2. Die neue Mikrofonanlage in der Kirche in Cleverns, 
die letztes Jahr installiert wurde und nun auf allen 
Plätzen in der Kirche gleichermaßen gutes Hören 
ermöglicht, soll refinanziert werden.

Wir freuen uns über jeden kleinen Betrag, so haben 
die letzten Jahre immer wieder gezeigt, dass wir ge-
meinsam viel bewirken können.

Ihre Evangelisch-Lutherischen Kirchengemeinden
Jever und Cleverns-Sandel  
Pastor Thorsten Harland und Pastorin Katrin Jansen

Für Ihre Spende verwenden Sie bitte den beigelegten 
Überweisungsträger oder die nachfolgend genannten 
Kontoverbindungen.
 
Für die Ev.-luth. Kirchengemeinde Jever:
IBAN: DE66 2826 2254 1155 8830 12
Verwendungszweck: 2310/Kirchgeld 2020

Für die Ev.-luth. Kirchengemeinde Cleverns-Sandel:
IBAN: DE66 2826 2254 1155 8830 12
Verwendungszweck: 2305/Kirchgeld 2020

Mit dem freiwilligen Kirchgeld können wir in unseren 
Gemeinden viel bewegen. Wir danken Ihnen herzlich 
für Ihre Unterstützung!
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Ausmalbild

Aus: „Schule und Familie“ , Sailer Verlag
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Malen nach Zahlen 

Aus: „Schule und Familie“ , Sailer Verlag 
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Jugendliche unterstützen die Konfirmandenzeit –
Teamerfortbildung

Rund 25 Jugendliche trafen sich für drei Tage in den 
Herbstferien, um sich fortzubilden. Hauptsächlich 
kamen die Jugendlichen aus dem Wangerland und 
Jever. Sie werden z.Zt. fit gemacht für die Mitarbeit 
und Unterstützung der Konfirmandenzeit. Zugleich 
war der dreitägige Kurs der erste Baustein zur Ju-
gendgruppenleitercard. Die Teamer werden die 
Hauptamtlichen besonders in der Kleingruppenarbeit 
und bei Spielen im Konfirmandenunterricht unterstüt-
zen. Unsere Jugendlichen wurden eingeführt in die 
Bausteine: Spielpädagogik, Rolle und Team, und  
in Praxisbereiche, wie z.B. Taufkerzengestaltung,  
kreative Bibelkunde, die Schöpfungsgeschichte und  
in die Methode, Perlen des Glaubens. 

Die Seminarleitung hatte Diakon Eilts, der zusammen 
mit seinem Kollegen Matthias Rentsch (WHV), Pastor 
Walter, Pastorin Harke und Monika Eilts-Janßen die 
einzelnen Aspekte der Konfirmandenzeit mit den  
Teilnehmern durchging. Hygieneregeln mussten ein-
gehalten werden, Verpflegung wurde ins Gemeinde-
haus gebracht, eine Übernachtung kam nicht in Frage, 

am späten Abend ging es dann immer nach Hause. 
Die Fortbildung wird im Februar fortgesetzt. 
Rund 20 Kinder folgten der Einladung zum Spiel und 
Bau im Forst Upjever. Es war vorerst die letzte
Veranstaltung vor der Schließung des Waldkindergar-
tens im November. Wir hoffen, dass wir die Arbeit
mit den Kindern im Dezember fortsetzen können.

AKTION FÜR KINDER IM DEZEMBER
Mittwoch 9.12. um 16.00 Uhr Kirche Cleverns  
Adventsbasteln, Musik und Geschichten
Sonntag 3. Advent/13.12. um 15.30 Uhr 
Weihnachtliches Basteln und um 17.00 Uhr  
Familienkirche.
Infos und Anmeldungen folgen - Diakon Fredo Eilts

JUGENDGOTTESDIENSTE IM DEZEMBER
09 .12. um 18.00 Uhr Cleverns
16 .12. um 18.00 Uhr Stadtkirche
20 .12. um 10.00 Uhr Aktion Friedenslicht  
in der Stadtkirche

Alle Termine unter Vorbehalt!
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Fotos aus ihrer Kindheit gesucht (70er Jahre – also vor 50 Jahren)
Für unsere Schulprojektwoche in Jever/Wangerland – Kindheit in 50 Jahren. Wie 
sieht sie aus? – suche ich Fotos von Kindern aus dieser Zeit, besonders Fotos mit 
Spielsachen und Aktionsfotos wo sie als Kinder gespielt haben. Wie waren sie als 
Kind gekleidet, womit haben sie gespielt. Fotos und ein kleiner Brief mit Namen 
wäre schön, aber auch ein Hinweis, womit sie früher gerne gespielt haben. 

An Diakon Fredo Eilts/Am Kirchplatz 13, 26441 Jever oder fredo.eilts@ejo.de.

Ich würde mich sehr freuen über zahlreiche Rückmeldungen.  
Die Projektwoche steht unter dem Motto Zukunft Kindheit.    

Im Jever-Wangerland 
Am 4. Advent wird das Friedenslicht verteilt. Unsere 
Pfadfinder vom Stamm Franziskus aus Wiefels verteil-
ten seit 20 Jahren das Licht. Dieses Jahr ist es nicht 
ganz so einfach. Nur zwei Personen dürfen das Licht 
holen. Die Lichtübergabe in Deutschland findet intern 
statt. Mathias Götzl und Niclas Habben aus Tettens 
holen das Licht.
Das Licht aus Bethlehem, als Sinnbild des Friedens 
und der Zuversicht, soll und wird auf jeden Fall verteilt 
werden. Da die Kirchen unter Covid 19 nur begrenzte 
Besucherzahlen zulassen, kommt das Licht zu folgen-
den Zeiten an folgende Orte. Änderungen und  
Hinweise entnehmen Sie bitte der Tagespresse.

Entsendungsgottesdienste und Lichtstandorte
10.00 Uhr Stadtkirche Jever  

(Entsendungsgottesdienst Jeverland) 
10.00 Uhr Gaukirche Hohenkirchen  

(Entsendungsgottesdienst Wangerland)
11.00 Uhr Dorfplatz Cleverns
11.30 Uhr Gelände Baumschule Meyer in Moorwarfen
12.00 Uhr Wiefels auf dem Parkplatz am DGH
15.00 Uhr Hooksiel Evangelisches Gemeindehaus
15.30 Uhr St. Joost an der Kirche
16.00 Uhr Mederns auf dem Friedhof
16.30 Uhr Javenloch – am alten Blechschelter
17.30 Uhr Middoge/Alte Pastorei
18.00 Uhr Parkplatz in Westrum

Bitte Petroleumlampe oder Windlicht mitbringen  
und einfach kommen, aber Coronaregeln einhalten.

Kontakt und Organisation: 
Diakon Fredo Eilts und 
Monika Eilts-Janßen

Tagesaktuell:
www.kirche-jever.de!
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Musik im Dezember 2020  
in der Stadtkirche

Dienstag, 08.12.2020, 19.00 Uhr
Lichtpunkte im Advent, Adventsandacht
Kreiskantor Klaus Wedel
Pastor Rüdiger Möllenberg

Samstag, 12.12.2020, 17.00 Uhr  
Adventsandacht mit Musik 
Kreiskantor Klaus Wedel
Pastorin Katrin Jansen

Sonntag, 13.12.2020, 17.00 Uhr
Familiengottesdienst
Klaus Wedel – Klavier
Diakon Fredo Eilts

Dienstag, 15.12.2020, 19.00 Uhr
Lichtpunkte im Advent, Adventsandacht
Kreiskantor Klaus Wedel
Pastor Thorsten Harland

Sonntag, 20.12.2020, 10.00 Uhr
Gottesdienst mit Aussendung  
des Friedenslichtes –  
Pfadfinder
Klaus Wedel – Orgel
Diakon Fredo Eilts und Pastorin Katrin Jansen 

Sonntag, 20.12.2020, 17.00 Uhr
sonntags um 5 / MusikGottesdienst
Querflöte und Klavier
Werke von Jean-Baptiste Loillet, Franz Liszt,
Wilhelm Popp und Jean Sichler
Marie Struß – Querflöte
Philipp Ehmann – Klavier
Pastor Thorsten Harland

Dienstag, 22.12.2020, 19.00 Uhr 
Lichtpunkte im Advent, Adventsandacht
Kreiskantor Klaus Wedel
Pastorin Katrin Jansen

Mittwoch, 23.12.2020, 17.00 Uhr
Einstimmung auf Weihnachten
Musik-Andacht
Frauke Harland – Saxophon
Klaus Wedel – Klavier

Mittwoch, 23.12.2020, 21.00 Uhr
Einstimmung auf Weihnachten
Musik-Andacht
Angela Dohmen – Querflöte
Klaus Wedel – Klavier

Samstag, 26.12.2020, 17.00 Uhr
Musikalische Vesper am 2. Weihnachtstag
Marcus Prieser – Orgel
Pastor Rüdiger Möllenberg

Tagesaktuell:
www.kirche-jever.de!
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Kurzfristige Änderungen sind möglich. Aktuelle Hinweise entnehmen Sie bitte der Tagespresse.

Kommen Sie bitte zu allen Veranstaltungen früher, da die schriftliche Aufnahme der Kontaktdaten 
etwas Zeit beansprucht!

Nochmalige Erinnerung:  
Absage des Mozart-Requiems /  
Kartenrückerstattung

Das Konzert wurde endgültig abgesagt und hat 
keinen Ersatztermin in absehbarer Zeit.Die bereits 
verkauften Eintrittskarten werden zurückerstattet. 
Sollten Sie noch Karten besitzen, können Sie diese 
wie folgt zurückgeben:

Bitte schicken Sie formlos die Originalkarten mit 
Kontaktdaten und Bankverbindung an die Stadt-
kantorei Jever, Am Kirchplatz 13, 26441 Jever, 
oder geben diese in einem Umschlag im Kirchen-
büro ab.

Wir danken Ihnen ganz herzlich  
für Ihr Verständnis!

Donnerstag, 14.01.2021, 19.30 Uhr
Neujahrskonzert mit dem Marinemusikcorps  
findet leider nicht statt.

Sonntag, 17.01.2021, 17.00 Uhr
sonntags um 5 / MusikGottesdienst
Werke von Joh. Seb. Bach, Dietrich Buxtehude und
Felix Mendelssohn Bartholdy
Klaus Wedel – Orgel
Pastorin Katrin Jansen 

Samstag, 30.01.2021, 17.00 Uhr und 20.00 Uhr
Konzert mit Laway
Frieden, Freiheit & Solidarität
Lieder und Poesie zur Winter- und Weihnachtszeit
Lüchterkark-Ensemble: Laway, Triangel, La Kejoca
Eintritt: 20,00 €
Vorverkauf ab 1.12.2020 nur über info@laway.de

Sonntag, 21.02.2021, 17.00 Uhr
sonntags um 5 / MusikGottesdienst 
Marcus Prieser – Orgel

Musik von Januar bis Februar 2021  
in der Stadtkirche

Tagesaktuell:
www.kirche-jever.de!
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Die Jahreslosung 2021

Liebe Leserin, lieber Leser,
darf ich Sie einladen, dass wir uns gemeinsam diesem 
Jesuswort anhand einiger Fragen nähern?

Was verbinde ich mit dem Wort „barmherzig“?
Kommt es in meinem Alltag überhaupt noch vor?
Wo ist mir das Wort zuletzt begegnet?
Wird es kaum noch gebraucht, weil wir unsere  
Welt meist nicht als „barmherzig“ erleben?
Habe ich persönlich schon Barmherzigkeit erlebt?
Wenn ja: Durch wen?
Welche Situationen fallen mir ein?
Welche Menschen?
Hat sich dadurch etwas in meinem Leben verändert?
Wenn nein: In welcher Situation hätte ich es mir  
gewünscht?
Von wem hätte ich es erwartet?
Wie hätte es sich vielleicht auf mein Leben  
ausgewirkt?
Würde ich mich selbst als barmherzigen Menschen 
verstehen?
Wo und wie kann ich das zum Ausdruck bringen?
Wo stoße ich an meine Grenzen?

Gespräche im Geschwisterkreis 
über die Eltern können sehr 
aufschlussreich sein. Erstaun-
lich, wie unterschiedlich Vater 
und Mutter von ihren Kindern 
wahrgenommen werden. Das 
ist ein sensibler Bereich und 
kann heftige Reaktionen auslö-
sen. Manches bricht erst nach 
dem Tod eines Elternteils auf. 
Erinnerungen werden wach. 
Da können plötzlich Sätze fal-
len wie: „Redest du gerade von 

Seid barmherzig, wie euer Vater barmherzig ist. – Lukas 6, 36

unserem Vater? 
Habe ich da was 
verpasst oder du 
was verdrängt?“ 
Oder: „Hast du 
denn ganz ver-
gessen, dass es 
auch Zeiten gab, in denen er ganz für uns da war? 
Ich werde es nie vergessen, wie Papa mich in meiner 
schwierigen Phase nicht fallen ließ!“

Nicht weniger spannend können Gespräche darüber 
sein, ob oder welche Rolle Gott in unserem Leben 
spielt. Wie er erlebt wurde und wird. Welches Bild, 
eingestanden oder uneingestanden, wir von ihm ha-
ben. Gerade in Krisenzeiten kommt an die Ober fläche, 
wer Gott für uns ist. Bisher vielleicht eher unbewusst: 
Ist er uns nahe oder fern, fühlt er mit oder lässt ihn 
menschliches Elend unberührt, hat er das Sagen in 
unserer Welt oder überlässt er das ihren Mächtigen, 
ist er gerecht oder ungerecht, allmächtig oder hilflos, 
herzlos oder barmherzig …? Dürfen und können wir 
überhaupt letztgültige Aussagen über Gott machen 
oder ist er für den einen so und die andere so? Wel-
che Konsequenzen hat unser „Bild“ von Gott für unser 
Leben? Dabei sollen wir uns doch kein Bild von ihm 
machen … „Gott ist barmherzig“ behauptet Jesus un-
geachtet aller Fragen und Vorstellungen seiner Zuhö-
rer und Zuhörerinnen, wenn er sie in seiner Feldrede 
auffordert:
„Seid barmherzig, wie euer Vater barmherzig ist.“

Auslegung von Renate Karnstein
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Förderverein Kirche Sandel e.V. ohne Aufgabe

Mit großer Freude haben wir vom Gemeindekirchenrat 
Cleverns-Sandel die Spendenbereitschaft der Men-
schen wahrgenommen, als es vor vielen Jahren um 
die Sanierung der Kirche in Sandel ging. Damals wurde 
der Förderverein Kirche Sandel e.V. gegründet. Die 
Spendenbereitschaft zum Erhalt der Sandeler Kirche 
bewirkte, dass der Oberkirchenrat in Oldenburg seine 
anfangs ablehnende Haltung änderte und seiner-
seits für die Kirche in Sandel Kirchensteuermittel zur 
Instandhaltung in einem größeren Umfang zur Verfü-
gung stellte.

Seit die Sanierung abgeschlossen war und die Wie-
dereröffnung der Kirche im Jahr 2010 gefeiert werden 
konnte, hat der Verein allerdings keine wirkliche Auf-
gabe mehr. Zwar gab es Ideen, dass der Verein dazu 
beitragen könnte, eine „Konzertkirche“ in Sandel zu 
etablieren. Diese Pläne scheitern aber an der fehlen-
den Infrastruktur, da es keine Neben- und Sanitärräu-
me oder personellen Ressourcen für die Betreuung 
solcher Vorhaben gibt. Hinzu kommt, dass die vor-
handenen Pfarrstellen immer mehr zusammengelegt 
werden, weil es schon jetzt zu wenig Pfarrer*innen in 
der Oldenburger Kirche gibt. Weniger Pfarrer*innen
müssen also immer mehr Kirchen „versorgen“.

Die Arbeit im Verein ruht schon seit mehreren Jahren 
und der Gemeindekirchenrat empfiehlt, den Verein 
aufzulösen.

Die noch vorhandenen Spendenmittel würden dann 
satzungsgemäß an die Kirchengemeinde Cleverns-
Sandel übergeben, die sie für Eigenanteile zur Finan-
zierung von Instandhaltungsarbeiten in der Kirche in 
Sandel einsetzen wird.

In großer Dankbarkeit blicken wir auf die Verdienste 
des Vereins zur Rettung der Kirche Sandel zurück.

Gustav Zielke
Gemeindekirchenrat Cleverns-Sandel

Tagesaktuell:
www.kirche-jever.de!
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Weltgebetstag 2021

Der Gottesdienst steht!

Gemeint ist der Gottesdienst zum Weltgebetstag am  
5. März 2021. Frauen aus Vanuatu haben die Ordnung 
für diesen Gottesdienst erarbeitet.

Vanuatu ist ein Südseeparadies: Blaues Meer mit 
exotischen Fischen und Korallen, Traumstrände und 
dahinter ein tropischer Regenwald mit Überfluss an 
Früchten, und überall freundliche Gesichter. Die 83 
Inseln liegen irgendwo zwischen Australien, Neusee-
land und den Fidschiinseln, genau da, wo wir denken, 
dass das Ende der Welt sein muss. Doch es gibt auch 
eine Kehrseite: Im Weltrisikobericht steht Vanuatu 
an erster Stelle. Kein Land der Welt ist so stark durch 
Naturgewalten und die Folgen des Klimawandels 
gefährdet wie dieses kleine Land. Verheerende Zy-
klone schlagen dort immer häufiger auf, der Meeres-
spiegel steigt und steigt. Zudem liegen die Inseln im 
pazifischen Feuerring, mit mindestens sieben aktiven 
Vulkanen und regelmäßigen Erdbeben.

Worauf bauen wir? – so heißt das Thema des Got-
tesdienstes. Nicht nur die Natur steht im Mittelpunkt, 
sondern auch das Leben der Frauen, das oft von
Gewalt beeinträchtigt wird. Worauf bauen wir? Was 
trägt unser Leben, wenn alles ins Wanken gerät? Das 
sind Fragen, denen wir uns auch hier in Jever stellen 
wollen. Der Gottesdienst findet am Freitag, 5. März 
2021 um 17 Uhr in der Ev. Stadtkirche in Jever statt. 
Eventuelle Informationsveranstaltungen werden  
noch bekannt gegeben. 

Für den ökumenischen Vorbereitungskreis

Dorothee Fleischmann

Taizé-Andachten 

mittwochs um 21 Uhr in der katholischen
Sankt-Marien-Kirche (Kleine Burgstr. 14)

• 09. Dezember
• 20. Januar
• 10. Februar

Tagesaktuell:
www.kirche-jever.de!
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Werben und helfen!

Hajo Jürgens Immobilien
seit 1883 - Tradition und moderne Immobiliendienstleistungen
Inhaber Carsten Janssen
Auktionator und Grundstücksmakler
Bahnhofstraße 8  ·  26434 Hohenkirchen
Telefon 0 44 63 - 9 48 80
Fax 0 44 63 - 94 88 20

www.hajo-juergens.de

Wir danken allen inserenten herzlich, dass sie durch

ihre anzeige helfen, den gemeindebrief mitzufinanzieren.

Ihre erste Adresse für  
Therapie und Training.

Inh. Gerhard Burchards
Schlosserstr. 34

26441 Jever
Tel. 04461 9847710
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Schenumer Str. 8 a · 26441 Jever
Telefon 04461 2995
gaertnerei-otten.de

info@gaertnerei-otten.de

D I E  S C H Ö N G Ä R T N E R E I

Schön 
gärtnern.

           

           

Jeder Tag ein Vermögen.

Plansecur – zum Thema Geld und Beratung

Systematische Finanzplanung  
macht aus Sorge Vorsorge und  
aus Unsicherheit Absicherung.
Wenn auch Sie Sicherheit in allen privaten und  
beruflichen Geldfragen suchen, dann rufen Sie  
mich doch einfach an,damit wir einen persönlichen 
Informationstermin vereinbaren können. Zeit für 
ein gutes Gespräch findet sich immer.

Die Finanzplaner.

Frank Rosenboom 
Gesellschafter · Dipl.- u. Bankkfm.
Anton-Günther-Straße 62 · 26441 Jever
Fon 0 44 61/ 90 92 48 
Mobil 01 78/7 89 03 22
f.rosenboom@plansecur.de
www.f-rosenboom.plansecur.de
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Individuelle
 Absprachen durch die Gruppenleitung

Feste Termine in Jever und Cleverns-Sandel

Kirchenmusik
Stadtkantorei Jever
Montag  20.00 - 21.45 Uhr 
Kinderchor             projektweise
Infos bei Kantor Klaus Wedel
Posaunenchor Jever
Dienstag  19.30 - 21.00 Uhr
Ökumenischer Singkreis
Freitag  10.30 - 11.30 Uhr
Gospel-Projekt Jever
an 4 bis 5 Wochenenden pro Jahr

Jugend-Mitarbeitertreff
nach Absprache mit 
Diakon Fredo Eilts

Frauentreff
jeden 1. Dienstag im Monat 
  19.30 - 21.30 Uhr
Seniorenkreis Jever
Mittwoch  15.30 - 17.30 Uhr

Seniorenkreis Wiefels
jeden 2. Mittwoch 14.30 - 16.30 Uhr
Dorfstr. 10, Wiefels, bei 
Edit Janßen, Tel. 8988326
Hella Mammen,  
Tel. 04452 94 88 435

„Flotte Nadel“ - Handarbeitsclub
Montag  14.00 - 16.00 Uhr
Jonasgang Am Kirchplatz

Weltladen
Dienstag  10.00 - 12.30 Uhr
Mittwoch  15.00 - 17.30 Uhr
Freitag  9.00 - 12.30 Uhr
im Glockenturm Am Kirchplatz
Tel. 9338-22
www.weltladen-jever.de

Informationen über Treffen des 
Eine-Welt-Kreises im Weltladen

Cleverns, im Gemeindehaus, Dorfstraße 40

Jever, im Gemeindehaus, Am Kirchplatz 13

Kirchenmusik
Blockflötenensemble
Montag  18.00 - 19.00 Uhr
Posaunenchor
Donnerstag 20.00 - 21.30 Uhr
Unterricht nach Absprache
Kinderchor
Samstag 10.15 - 11.00 Uhr

Evangelische Frauenhilfe
jeden 3. Mittwoch im Monat  
 15.00 - 17.00 Uhr

Männerkreis
jeden letzten Donnerstag im Monat, 
Info bei Torsten Borchardt, 
Tel. 3 9 13

Handarbeitskreis
Donnerstag 15.00 - 17.00 Uhr

Klöppelkreis
Dienstag  14.30 - 17.00 Uhr
Anmeldung und Info bei
Frau Layer, Tel. 61 51

Meditativer Kreistanz
Dienstag  17.00 - 19.00 Uhr
Info bei Frau Werker, Tel. 984023

Tagesaktuell:
www.kirche-jever.de!
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Wichtige Adressen in den Kirchengemeinden

Kirchenbüro Jever - Bianca van den Ent
Am Kirchplatz 13, 26441 Jever
Tel. 04461 9338-0, Fax 9338-18
kirchenbuero@stadtkirche-jever.de
Dienstag  10.00 - 12.30 Uhr
Donnerstag und Freitag 8.00 - 12.30 Uhr
Donnerstag zusätzlich 13.00 - 16.00 Uhr

Kirchenbüro und Friedhofsverwaltung 
Cleverns-Sandel - Roswitha Weihrauch
Dorfstraße 40, 26441 Jever-Cleverns
Tel. 04461 2610, Fax 73633
kirchenbuero.cleverns-sandel@kirche-oldenburg.de
Dienstag 14.30 - 16.30 Uhr
Mittwoch und Donnerstag 8.30 - 10.30 Uhr

Friedhofsverwaltung Jever - Roswitha Weihrauch
Blaue Straße 11, Tel. 700689
Dienstag 9.30 - 11.30 Uhr
Donnerstag 14.30 - 17.00 Uhr

Küsterin
in Jever
Inga Rogat, Tel. 9338-0
in Wiefels
Edit Janßen, Tel. 8988326
in Cleverns-Sandel
über das Kirchenbüro

Kreisjugenddiakon Fredo Eilts
Tel. 0171 7107221, fredo.eilts@ejo.de

Pastor Thorsten Harland 
Vorsitzender des Gemeindekirchenrats Jever 
(Jever II)
Lindenallee 15, Tel. 9847949
thorsten.harland@kirche-oldenburg.de

Pastorin Katrin Jansen 
Vorsitzende des Gemeindekirchenrats  
Cleverns-Sandel 
(Jever I und Cleverns-Sandel)
Dorfstraße 40, Tel. 758356
katrin.jansen@kirche-oldenburg.de

Pastor Rüdiger Möllenberg 
(Jever III und Wiefels)
Am Kirchplatz 16, Tel. 2921
ruediger.moellenberg@kirche-oldenburg.de

Kirchenmusik in Jever
Kreiskantor Klaus Wedel
Tel. 9338-30, 0176 78265023, kl.wedel@ewetel.net
Ökumenischer Singkreis
Gabriele Stolzenburg-Mühr, Tel. 918240

Kirchenmusik in Cleverns-Sandel
Organist
Marvin Zibell, Tel. 7489142
Blockflötenensemble 
Bettina Heyne, Tel. 700692, tina.heyne@gmx.de
Kinderchor
Mareike Dankwort-Woelk, Tel. 7200406
Posaunenchor
Hermann Janßen, Tel. 916460
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Bankverbindung der Kirchengemeinden 
Jever und Cleverns-Sandel
Landessparkasse zu Oldenburg, 
IBAN: DE17 2805 0100 0050 4354 78
Bitte bei der Überweisung den Namen der 
Kirchengemeinde angeben

Kindergärten des Diakonischen Werkes

Lindenallee
Lindenallee 10, Tel. 2713, Fax 759078
Leitung: Sabine Strauß-Isenrath

Hammerschmidtstraße
Hammerschmidtstraße 41, Tel. 7485290
Leitung: Daniela Trageser

Ammerländer Weg
Ammerländer Weg 2, Tel. 913357
Fax 913358
Leitung: Petra Blank

Klein Grashaus
Joachim-Kayser-Straße 8, Tel. 964400
Leitung: Martina Flohr

Cyriakus-Stiftung zu Jever
Enno Graalfs (Vorsitzender) 
Tel. 5081, enno-graalfs@web.de

Förderverein Kirche Sandel e. V.
Jan-Alexander Bury (Vorsitzender)
Tel. 5755, jan-a.bury@gmx.de

Diakonische Einrichtungen
Schuldnerberatung, Tel. 4051
Möbeldienst, Tel. 81580
Häusliche Krankenpflege, Tel. 04421 926513
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